
SAARBURG (jk/red). Seit
dem Abzug der franzö-
sischen Streitkräfte aus
Saarburg 2010 liegen weite
Teile der ehemaligen de-
Lattre-Kaserne brach. Mit
demkürzlich erfolgtenSpa-
tenstich zur Erschließung
des Baugebietes und der
Übergabe der Baugeneh-
migung für die ersten 30
Einfamilienhäuser an Ingo
Schilling, Niederlassungs-
leiter Frankfurt der für die
Umsetzung beauftragten
BPD Bouwfonds Immobili-
enentwicklung GmbH, soll
nun Bewegung in das neue
Baugebiet kommen. Das
europaweit agierende nie-
derländische Unternehmen

hat imgesamtenBundesge-
biet zahlreiche Bebauungs-
flächen »entwickelt«. Die
Projekte tragen dabei illus-
tre Namen wie »Kwartier
Werk« (Köln), »tramlofts«
(Nürnberg), »3Klang« und

»Quartier am Festungs-
park« (beide Koblenz). In
dem Wohnquartier »Saar-
burg Terrassen« sollen in
zwei Teilbereichen (Nord
und Süd) insgesamt circa
220 Wohnungen und 140

Einfamilienhäuser in Form
von Reihen-, Doppel- und
freistehendenHäusern ent-
stehen. In dem nun gestar-
teten ersten Bauabschnitt
werden26Doppelhaushälf-
ten und vier Reihenhäuser
auf insgesamt rund 8.500
qm realisiert. Die Doppel-
haushälfte mit fünf Zim-
mern auf 127 qm beginnt
dabei preislich bei 455.000
Euro. Insgesamt soll auf
dem Gelände Wohnraum
für rund 1.000 Menschen
geschaffen werden. Zum
Gesamtkonzept gehören
unter anderem auch die
»Gärten von Saarburg« als
dauerhaftes Ausstellungs-
gelände für Gartenkultur.

Spatenstich für die Saarburg-Terrassen
Vertrieb für die ersten 30 Reihen– und Doppelhäuser parallel gestartet

JürgenDixius(l.)undIngoSchilling:Spatenstichaufdem
GeländederehemaligenKasernengelände. Foto:Kreller
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Über das neueWohngebiet
in Saarburg-Beurig kann
man durchaus geteilter
Meinung sein. Auf der ei-
nen Seite ist es gut, dass ei-
ne große Brachfläche end-
lich wieder sinnvoll genutzt
wird. Auf der anderen Seite
werden die hohen Preise
wiederum nur von Familien

mit entspre-
chendem
Einkommen
aufgebracht
werden kön-
nen. »Aus
demWeg,
Gering-

verdiener«, könnteman,
wäreman es, böswillig
sagen. Hinzu kommt, dass
die Häuser fremdgeplant
sind, also gewohnt werden
muss, wie es sich die Ent-
wickler denken. Exklusives
Wohnen darf hier also
wortwörtlich genommen
werden. Chance vertan?
Ihr Jan Kreller
jankreller@tw-verlag.de

Exklusives
Wohnen
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Konz. Mitglieder und Freunde des Motor-Sport-Club
Konz (MSC) haben sich für die Flutopfer in der Region
und imAhrtal eingesetzt.Zufällig erfuhrOlaf Pelz,Vor-
sitzender des Motorsport Club Konz, dass eine Familie
aus Altenahr (Foto) dringend ein Fahrzeug benötigt. In
Konz wurde sodann ein Pkw erworben, das kostenlos
in einen verkehrssicheren Zustand verbracht wurde.
Gleichesgilt fürdenVereins-Golf,dereinerbetroffenen
Familie zur Verfügung gestellt wird. Der Verein sucht
derzeit nach weiteren Pkw-Spenden für Hochwasser-
geschädigte.Kontakt: info@msc-konz.de. Foto:MSC

Auto-Spenden für Flutopfer

KONZ. Die Stadtbibliothek
Konz präsentiert in Zusam-
menarbeit mit dem Projekt
»Demokratie Leben!« am
Mittwoch, 29. September,
um 19 Uhr eine szenische
Lesung zum 100. Geburts-
tag der Widerstandskämp-
ferin Sophie Scholl mit
TextenvonAutorTimPröse,
der auch selbst vor Ort sein
wird. Veranstaltungsort ist
das Freilichtmuseum Ro-
scheider Hof. Der Eintritt
kostet 5 Euro.

Szenische Lesung
Sophie Scholl

KONZ.Erstmalsist inKonzeinStolpersteinfüreinOpferdesNationalsozialismusverlegt
worden, das für seine sexuelle Orientierung zunächst verhaftet und schließlich durch
Zwangsarbeit imKonzentrationslagerBuchenwald1942zuTodegebrachtwurde.Dieses
Andenken ist Max Glass gewidmet, 1902 in Stuttgart-Uhlbach geboren, dessen letzte
freiwilligeWohnadressedieRömerstraße49war.AufdemvonKünstlerGunterDemnig
geschaffenen und selbst verlegten Stolperstein ist zu lesen: »Hier wohnte Max Glass,
Jahrgang 1902,mehrmalsverurteilt (nach)§175,GefängnisWittlich 1939‚Vorbeugehaft‘
1941,Buchenwald,ermordet 26. 5. 1942«.MaxGlasswurde 39 Jahre alt. Somit »liegen«
inKonznunmehrsiebenStolpersteine:vierfürdieFamilieHerrmanninderBrotstraßein
Oberemmel,fürMarianneundMathilde Levy inderheutigenWiltingerstraße48sowie
der Stolperstein fürMaxGlass. Mehr:www.stolpersteine.eu.Foto/Montage:Kreller

Erster Stolperstein für schwules Opfer

Unser Foto derWoche

KONZ. Der Könener Hei-
matverein lässt Spiele von
einst aufleben: Gummi-
Springen, Himmel und
Hölle, Hippelhäuschen
oder Schweinchen auf der
Leiter. Gegen eine Spen-
de für die Flutopfer-Hilfe
kann jeder sein Starter-Kit
für Retro-Spiele erwerben.
Verkauftwerden sie am26.
September von 14.30 bis
17 Uhr am Heimatverein
Rastplatz am Saarufer.

Starter-Kits für
Retro-Spiele

KONZ. Seit Anfang 2009
gibt es den Konzer-Dok-
tor-Thaler. Am 31. Dezem-
ber 2021 endet nun die
Laufzeit des Kodo-Thalers.
Eine Verlängerung oder
Neuauflage wird es nicht
geben. Darauf haben sich
die Kooperationspartner
beim Konzer-Doktor-Tha-
ler nach längeren Bera-
tungen verständigt. Nicht
zuletzt die Corona be-
dingten Veränderungen

und Erschwernisse für
den Einzelhandel und der
zunehmende Einsatz von
Bankkarten statt Bargeld
haben dafür gesorgt, dass
der Kodo-Thaler zuletzt
immer seltener nachge-
fragt beziehungsweise
eingesetztwurde.Wer den
Kodo-Thaler sammelt und
nicht einlöst, unterstützt
damit die Bildungsarbeit
der Konzer-Doktor-Bür-
gerstiftung.

Konzer-Doktor-Thaler verliert zum
Jahresende seine Gültigkeit

DasWarten hat ein
Ende: am Samstag,
18. September, 19
Uhr starten die
RömerstromGla-
diators Trier mit ei-
nem Auswärtsspiel
bei den Eisbären
Bremerhaven in
die Saison 2021/22
der 2. Basketball-
Bundesliga!

TRIER. Trotz einiger Ver-
letzter und angeschlagener
Spieler wie Austin Wi-
ley, Jonas Niedermanner,
Enosch Wolf, Dan Mon-
teroso und Brody Clarke
stimmt die Generalprobe
vom vergangenenWochen-
ende in Form des Sieges
beim zweitägigen Vorberei-
tungsturnier in Walferdan-
ge (Luxemburg) Fans und
Verantwortliche der Gladi-
ators optimistisch für den
Saisonauftakt. Die Gegner,
Gastgeber BBC Residence
Walferdange am Samstag
und Mulhouse Basket am
Sonntag, konntenmit 99:75
und 82:74 besiegt werden.
Neuzugang Radoslav

Pekovic kam dabei zu sei-
nen ersten Einsätzen im
Gladiatoren-Dress. Mit der
Verpflichtung von Pekovic
reagierten die Gladiators
auf den kurzfristigen Aus-
fall von Austin Wiley. Cen-
ter Radoslav Pekovic unter-

schrieb bis Ende November
an der Mosel. Er kommt
aus der russischen Super
League nach Trier. Der
aus Serbien stammende
Big Man ist 27 Jahre
alt und 2,16 Meter groß.
Zuletzt stand er in der
russischen Super League
bei Kupol-Rodniki Izhevsk
unter Vertrag und erzielte
dort durchschnittlich 10
Punkte und 6,1 Rebounds
proPartie.»Glücklicherwei-
se haben wir mit Radoslav
einen Spieler gefunden,
der uns für die Ausfallzeit
von Austin verstärkt. Wir
sind überzeugt davon, dass
Rasho - sein Spitzname -
sportlich wie charakterlich

sehr gut in unser Team
passt.Erwill sichbeiunsfür
eineneueHerausforderung
im Winter empfehlen um
dann Fuß in einer größeren
europäischen Liga fassen
zu können«, sagte Ge-
schäftsführerAndreEwertz
zur Neuverpflichtung.
Erstmals vor heimischen

Publikum in Aktion sehen
können die Fans den Neu-
Gladiatoren dann im ers-
ten Saison-Heimspiel der
Gladiators am Samstag, 25.
September, 19.30 Uhr in
der Trier-Arena gegen die
Uni Baskets aus Paderborn.
E-Paper zum Saisonheft:

www.wochenspiegellive.de/
service/e-paper-archiv/

Endlich! Gladiators
starten in dieSaison

Alle infos zur neuenSaisonder RömerstromGladiators
lesen Sie in unserem aktuellen Saisonheft inklusive
Gewinnspiel,SpielplanundMannschaftsfoto.


